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teu nzrigcn. Folgende nene An-

eigen erscheinen in der heutigen ?StaatS-
Zeiiung", aufweiche wir unsere Leser aufmerk-
som machen e

Riftauraiion?Jaroh König.
Metizinisckie Anzeige-Host'iiee öc Smiilz.
Mishlrr'S Kräuter BitterS-B. Hartman.
Pain Killee-Periy Davis ö- Eon.

Tote Anzeige- Rölhele.

DemokrateNp heraus!!
Nächsten Samstag sin

den die Prnnnrwablcn der De-
mokraten von Harrisblirg für
die stadtiscbenAeinter starr. Wir
hoffen, das; sicb alle Demokraten

'an der Wahl berbeiligen. Er-
wählt die besten Männer! Hr.
Mderinan Haas von der Pier
ten Ward ist wiederum ei Ca
didat für dasselbe Amt. Es siebt
zu hoffen, daf; ibin alle Drntfche
jener Ward ihre Ukiterstühimg
schenken. Die Wahl beginnt
Abends um balb llbr.

Folgente Aemter sind zu besetze : Ein
Supervisor sür die i slr, 2i, 3ie und fite

die, 7ie und Ble Wart ; ein Mitglied tn
den Stadtrath tri jeder Waid ; einen
Schul-Dtreftor tn jeder Waid; ebenso
tuen Wablrichter, einen Inspektor und

einen Eonstabler in jeter Ward; ein
Alterman t je der Iten und 4tr Ward;
ein Mitglied trr Cito Erecutivr - Eom-
mittee tn jeder Ward, und ein Ward-
haus tn jeder Ward.

Heraus, Demokraten!

Laßt euch registnren!
AlleCtimingebcr dieses Staa-

tes müsse reglstl ilt sei, ehe sie
hei der Walü zum Stimmen
berechtigt sind. Um Schwie-
rigkeiten oder Hindernisse zu
verbitte, rathen wir dcsihalh
allen nnsern männlichen Lesern,
darnach zu sehen, das; sie regist-
rirt sind; wenn nicht, dann gehe
man zu dem in der Ward,
Townschip oder Borongb ange-
stellte Assessor, und lasse stch
registriren. Eine Liste der
Stimmgeber kann man auch
an den Plahen, an welchen ge-
wölnilich dieWablen stattfinden,
ausgebangt siche. Dort schaue
man nach, ob man registrier ist.
Auch ist niaiichmal ein Name
falsch angegeben. Seht zu,
das; auch dieses berichtigt wird.
Nachfolgende sind die Negisrri-
rcr oder Assessor der verschiede-
nen Wards dieser Stadt:

(. Wort?Wm. Woiirp, Porto Siraßr,
Nähe Front.

3. Warb-Eii Zolling,, Marlrt Slraße.
4. Ward?R. Nolan, North Straße, nahe

Zwettrr.
5. Ward-W. H. Smitb, Ecke drr 2. und

0. Ward- E. H. SollciS, 3. Straße nahe
Solder.

7. Ward?S. Opprndrtmrr, 7. Str. (Penn-
spldänia Avenue), ahr Eumbeiland.

8. Waid?P, K. Moers, Filbeit Straße,
nahe North All.

0, Ward?l. B. gritp,Bagage Zimmrr Lr-

b>nn Ballr Drpot.

Wiir'tk abgesetzt. Hr. Joseph Mit-
ler, seit vi,,'' Jahrcn Ehics-Eicil dcr Eom-

mtsstoncrS van Dauphi Eonnip, ist scincS
Amtes enlsctzt, nu" He- David Siockion an

dessen Siellc ernannt >.'oren.

Gclbversteigcruiig. Nächsten
Samstag Adrnd, den Neu Sept., erden wie-

herum Geld im ?Germania Ban- und Spar-

Verein", No. 2 versteigert werdrn. Kauflust!-
gen sind höflichst dazu eingelatr.

Versammluiisiderdeinokratisehen
Eounty-Committce. Die demokrati-
sche Sonnt Sominittee versammelt sich am

nächsten Samstag Nachmittag um 2 Uhr im

Franklin Haus, HarriSburg.

EityTax-Wollektoren.?Der Stadt-

Tar-Sokektoren nannt: Eiste und Zweite
Ward, SharleS P. Mason ; Dritte Ward, Va-

Fünstr Ward, John M. Rcckafcllar; Sechste
Warb, Samuel Urich ; Siebente Ward, Wm.
Schofieid; AchtrMaid. P. K MprrS ; Neunte
Ward, Jakob Zarin.

Persönliche.?Hr. So res Paul
von Jackson Townschip. diesem Sounl, hatte
die Büte, uns in letzter Woche eine Besuch
abzustatten. Das schönste davon aber war, daß

?Stovrpipe" am meisten befriedigt war, kön-
nen wir Im Augenblick nicht sagen. UibrtgenS
verließ er unser Sanktum im brften Humor,'

Hr. SharleS Hehr von Altoona stat-
tete uns gleichfalls einen Besuch ab. Er war
auf dem Wege nach HummelStown, um dort
in Beschästen zu treten.

Zufälligerweise irasen wir auch jenen acke-
re Bierbrauer von Lk,nlwn, Hrn. H.
viick in unsrer Stadt, freundlich und munier
wie eine Leiche. Er lud uns freundlichst ein,
ihn zu besuche, welcher Einladung wir auch
tiefe Herbst noch Folge leisten werden.

Auch Hr. Beo. Philipp Hossmann
Sarltsle, und Hr. Georg Trietsch

o Sinrinnait, Ohio, statteten uns Besuche

bei seinem' Sohne ln lowa aufgehalten hatte.
Letzterer ist,auf Besuch zu seinem Schwager
und Schwester (Hrn. und Frau Wagner) in
Shamdersburg degrtsfin. Beide sahen wohl
sind munter aus.

Demilraklschc Counth Csmmittee sür
1871.

Folgende Herren bilden die Souiitv-Eom-
mitte on Dauphi Counip für da Jahr
(871,

HarriSburg-Erste Ward, Daniel Hocker;
Zweilr Ward, Geo. F. Wravrr, ir.; Drille
Ward, geant Seiler; Birrte Ward, Geo. W.
OSlrr; Fünfte Ward, J.H. M'Alarnev; Srckiste
Ward, Louis Kapphan; Sicbenie Ward, Ja.
K. Fitzgeraid; Achte Ward, Michael ilasep;
Nennte Ward, Rodert L. Muench.

Middietown?North Warb, George llroll;
Süd Ward, I.H. Bletz; Middle Ward, I.
K. Shoil.

GuSquehanna?l. W. Brighidill.
Swaeara?Daniel Smitb.
Lowrr Swaiara-Wm. K. Wilson.
Sürst Londonderip?M. G, Eioder.
Londondenp?Henr^Techimeprr.
Süd Hanovrr?Daniel Shaffer.
Ost Hanovrr?Wm. Bravcr.
West Hanovrr?Jodn Shell.
Lowe, Parton? Joseph Slover.
oSlddlc Parion?Jsaac Borgner.
Dauphin?Jodn Grove.
Rusd-Wm. M'Kissick.
Millersburg?Benneville Whilmer.
Jackson?l. W. D. EnberS.

Valisar?S. M. Loomi.

Misstin?Jonathan E. Koppenhoffer.
Washington?Joel B. griree.
LvtenS?Daniel Siine.
Gratz?Jsaac Bussinglon.

Wft'oiüSco?L??s"Ni>"ff^
Highspire?Henep Wolf.

Fortschritt.?Als ein Zeichen bis Fort-

seS Eountp's von der Eouri als eine Borough
erklärt ordra ist. Wir S scheint, sind dle
Höschen drr LpkenStowner tn eurster Zeit et-
was zu Nrin gewordin, und wünschen dies,lben
jetzt weiter auszudehnen. Bullp sür LpienS-
own.

Eine rue Loa t Welkehbarrr.
Am reiflosse Donnerstag Abend wurre

in WlltrSdarre, Luzerne Eouni, P.i? eine nrur
Loge de ?Berdrsserlen Orden er Vereinigt-

Brüder" unter dem Namen: ?Deutsche
Brüder B nd, N°. 18". durch de G. W.
Distr.-Depulp Jakob Millrr,untre Beihülfe der

W. G. Päst-Sirr'S Joh. P- Ripper. E. Wm.
Jäger und Gro. Kohler on No. 8, organisirt.

ES wurde sodann zur Wahl drr Beamten ge-

schritten und wurden folgende Brüder einstim-

v! Bositzer-Ä'. z!Äst.'
Sikrrtär?Jarod H. Miller.
Schatzmeister-Heinrich Luft.
Innere Wache?John Münz.
In würdiger Weise wurden die Borge,

irn in ihre Armirr durch den W. G. Sirr, I.
Millrr,ringrsetzt. Der -rwählte Sirr, Vr. H.
Schimmribusch, ernannte solgendr utcrde-

Caplan?Valentin Willma.
Eapitain?Ehirsticm Schrrer.

Bausch.
Aeußerr Wache.?Fr. Brhm.
Diese W. Beamte wurden nach dea Ge-

bräuchen tes Ortens installiri. Nach der Ein-
weihung der Loge und Jnftallirung drr Beam-

Haupiauartirr (vr. Earl Breiling) begleitet.

(die Be- Bertling, Schimmeldusch, Miller, Ma-

scher u. A.) tnrn Ausflug durch die Statt.
Unier Andern desuchte man die geräumige Hal-
le tes ?WiiltSbarre MännrrchorS", (rin blü-

hender Verein), Rothmänner-Hallr, Odd-grl-

erliefen die schönen Stunde, wo Scherz und
Hriteikrit zu sei pflegte. Tausend Dank, siede
gieunde und Logenbrüder, und desondrr den
Vr.Breiiing, Millrr, Schimmelbusch, Mascher,
Jost, Kohlrr u. A. sür dir lirbevolle Ausnahme.
Möge da ?Kleeblatt lange Irtrn! (Zu dr-

Nach drm Westen.?Unser geschätzter
Mitbürger, Hr. Vin cet Orsin g er br-
adsichtigt, nächsten Montag eine Besuchsreise
nach Ohio zu machen, um seine bejahrte Mut-
ler, Brüder und Schwrsiern zu brsuchrn.
Er gedenkt länger Zeit daselbst zu derweilen.
Während seiner Adwrsrnheii wird senrr ge-

Philipp Aidinger die Stelle drS Hrn.
Orsingen in disseu Wirihschaft drsorgen?Wir
wünichrn Frrund O. eine recht vergnügte Nrise
und giückiichr Wirderlrhr.

Da bevorstehende Pic-Ric.
Wie bereil gemeldet, findet also nächsten
Montag das Pir - Nic des Eornplanirr
Stammr auf Judrpendince Island statt. Ss
ist kaum die Mühe werih, unsre Leser noch-
mals darauf aufaerlsam zu machen, denn ste
Alle wissen, daß die ?Rolhhäulc" immer et-
wa Tüchtig, zu leisten wisse. Nur so diel
erlauben wir uns noch zu sagen, daß die An-
ordnung Eommittee ihee Arrangement sür
in großartiges und gemüthliche gest aus
allerbeste besorgt hoben, und dieselben auch
anSzusühren gebeult. Verfehle also Keiner,
dem Pir Nir am nächstrn Montag beizuwoh-
nrn, und einen frohen Tag auf dem romanti-

scheu Island im Kreise Iraulrr Freunde zuzu-

Dir Arrangement-Eomite des obigen Slam-
mrS ernannte folgende verschiedrnr Eommiilern;

Wald-Sommittrr: Louis Schmidt. Borsitzrr,
Eourad Miller, l. Conrad Miller, 11. Joh. G.
Dinger.

Commitlee für Ferip: John Essig, Boesitzrr,
Jalob Kohlrr, Adam Kubier,

Tanzboden.Auft'ehrr: Christ. E. Schweitzer,
Borsitzrr, I. A. Friedrich, I. M. T. Hrinrr,
Jod. P. Ripper, Sari Baumann, John Keil,
Friedr. König.

Baar-Eommitter: Christian Dulienhofer,
Vorsitzer, Georg Hillrr,Marlin DriSroih, N.
Eischeid.

Tickrt-Agenl: Marlin Erb.

Eorrrspondenz au Willi-mSPort.
Kaum hatte letzte Nro. die Presse erlassen,'

als wir nachfotgendr Schreiben von Wii-

den damit erduntrnen Folgen, von FreundrS-
hand rrhirlirn. Zwar ist dasselbe jetzt rlwas
rralter, allein rs enthält so manches andere

schircklicht Tod zweier liebrnSwürdigir Kinder
de Hrn. Methler, die auf rinr rirndr Weise,
und so unriwarlel aus drm Krrise ihrer lieben
Eiln dahingerafft wurden. Die trauernde
Familie Hai unser innigstes Beileid. Unser
Eorrcspontent schreibt vom 2S. August e

Sonntag drn 2t. August, Abends Uhr
wurde die hiesige Stadt mit rinrin heftigen
Feuer-Allarm überhäuft, vr,mischt mit brm

schnell, daß iiach innerhalb 2j Stunden 40

F. Meitzirr im Auftrag ihrer Mutter Einkäufe
ider Stadt zu besorgen hatten, begaben sie sich

gesehen hatlr.
Beim ganzen Brand war ins Besondere das

auffallend, daß die zwei berühmtr Wirth-
schaften von Aiigust Muier vividrr

Post-Lsfire, und die de GoI > ItrdZeim
in der Marllstraßr unversehrt dlirden, obgleich
sie mitten in drn heftigsten Flammen standen,
welche disondrrS Reisenden wrgrn ihrem aus-
gezeichnrtrn Koch'schcn Bier, nebst gutrr Küche
und guten Briten auch nrueidingS wieder zu

fürchterlichen Slrmenle wurde. Ob nuu die
Goltheit mehr Wohlgefallen hat an den Wirth-
schaften als an der schon 3 mal in (3 Jahren
abgebrannten Methodisten-Kirche, will ich da-
hingestellt sein lassen.

Noch mehr, gerund Ripper i Ihr all ver-

r, drr große GlaubrnShrld, sagte getrost und
mit fester Zudrrsicht, ?drr Herr erläßt die Sei-
nen nie!" Und siede da er halte olle Recht

sein große Goltotrauen, sondern auch durch
die allwaltrndr Natuilraft täglich eine Bläs-
chen frisch augekommrnen Rheinweins on
Sh. Zimmermann, eingrdrnt de Sprich-

Wort! ?Ist Wolf genommen, so ist ri dne>-
lle Barn enisponnen."

solches nie im drulsch-französischrn Krieg drr
Fall war. In Williamsport entstand schon
längst untrr brüderlicher Berrinbarung rin

Klerblait mit drn ohidrkannien Namen nnd
Titeln : Fürst BiSmark, Großherzog von Baden
und Garibaldi . Eaprera. Leider ader wurde

was sein Thaten werth waeen. Denn der
solide griedenSeichler entschied! ?BiSmaik hat
alle Kosten zu bezahlen, sich ruhig zu erhalten,

Stock, dem die nöthige Zucht mangelt!"?

Nach städtischen Aussagen gegeben.

Zu weiterer Bewertung! Auch uns allrr

Frrund Srlel in Deutscher ach Leib und
Srrir, wurtr von einem Jriändrr (Russen) an-
giliagt, am Sonnlag geistige Getränken vrr-
kauft zu haben. Wir orauSzusrhr ist, wird
er in der wirklich stattfindend Eourt-Vrr-
handlung als Schuft mit Ordnung und geeig-

Bericht der Grand-Jury. -Die
Grand-Jur, von Dauphin Sonnt, stattelr am
letzten Donnerstag ihren Bericht ad. Sechs
und siedenzig Kiagefällc waren ihr üdcrgeben
worden, von denen sie sechs und zwanzig tgno-
rtcte, und in mehreren Fällen die Kläger in
die Kostrir verdonnrrte. Gegen alle Erwar-
ten fand sie nur wenig Anklagen gegen Wirthe
vor. Die Grand Zur, empfiehlt das Hin-
wegräumen der Pfützen an der Ecke der Penn
und Solder Straßr in dieser Stadt, und die
Errichtung eincS Gebäudes, um Kranke tarin
zu pflegen. Ferner tadelt die Grand Jur, das
Offenhalte der Restaurationen und den Ver-
kauf von Zigarren an den Sonntagen. Auch
das Gefängnisi fand die Grand Jur, in gutem
Zustande, od sie aber selbst Quartier in jrnrm
Gebäude nehmen will, wird nicht gemeldet.

Win Ausrufan Menschenfreunde.
?Hr. D, B. Sherod, ein Blinder, geh ge-

gen, daß auch den Blinden in de höheren
Zweigen der Wissenschaft Unterricht ertheilt
erde. Um dieses thun zu können, sollen Gel-
ber herbeigeschafft, und besondere Bücher für
die Blinden gedruckt werden. Die Bücher
sollen in gehobenem Druck erscheinen, ver-
sehen mit einem entsprechenden Apparat, rl-
cher auf die Fühl-Organe wirkt. Dadurch
werden bedeutende Mängel abgeschafft, und die
Lage der Blinden sehr geraden. Bisher wur-
den die Blinden zu viel vernachlässigt, eben
weil man keine Bibliothek mit den passenden
Büchern auf Hand halte.

Hr. Shrrod in Bezug eines ohnlängst gegrün-
tele Instituts für Blinken in Waschington
ii,:

Diese Institut ist in Folge von Mängeln

wirkt; ferner hohe Schul -Privilegien
kadamie - Instruktionen, sowle Universitäis-
Unterricht zu ertheilen > kurz, den Blinde das

Licht d Schristzüge ge-

kal-Jnstitut ersetzt werden, wohl aber durch rin
auSgedrhntr National-Jnftilut, welches, indem
S alle diese unentbrhrlichen Erleichterungen
in Hinsicht der Erziehung leistet, auch den Lo-
kal-Instituten hilft, deren Arbeit mehr wir-
kungSreich zu machen.

ZurErreichung von Mitteln, erforderlich zur
Errichtung und usstatlung eines solchen In-
stltuteS, ergeht hiermit ein dringender Ausruf
an Menschenfreunde in allen Theile unseres
gemeinsamen Lande.

zum Benefiz und Gebrauch in dieser Sache an-
gewendet worden sind.

Bei - Beisteuerungslisten werde deständig
circultrt und der Ertrag irsem Betrage zuge-
führt weiden, bis die Summe zur Bründung
des Instituts mit gutrr Versicherung
auf dauerndes Bestehen genügen
ist. Die Summe on 850,000 ist zu diesem
Zwecke veranschlagt.

Die Bau-Kasse wirb in die Hände on H.
D. Sooke, Esq? Präsident er Ersten National
Bank, Waschtngton, D. S., übergeben, und
soll dieselbe verwendet erden mit und unier
der Direktion der Rath-Commission, nämlich:
Herrn B. W. Samson, D. D., Professor Henr,
LL D? Moses Kelle,, FranriS Sooke und H.
D. Soole.

Wir hoffen, daß alle Menschenfreunde, bet
denen Hr. Sherrod vorspreche mag, willig ihr

den. Wohl dem Menschen, der das Tageslicht
schaue, und sich in GottrS herrlicher Natur
ergötzen kann. Ja dankbar sollten wir Alle,
dir wir unser Augrnltchl haben, gegen Den
sein, drr un, dieses köstliche Kleinod de mensch-
ltchen Körpers geschenkt hat.

Mann unschuldig, und war nur au Räch in
Anllag'stand ,u ersetzen. Ist solches in Arne-

rila recht und billig? Seine Name ist I.
Hennigen. I. I.

Locale Neuigkeiten.

Lancaster, Pa
Donnerstag. Sept. 7. 1871.

Tm Jahre tBt>s aus elf Jahre rgrn Diebstahl
erurtheiil worden war, brgnabigt. GtnSly

Hai bereit fünf Jadre in der Ja gesessen.

Un gluck,?Hr. David Peleiman rlchrr

brr von Lantaster, welcher wrgrn SlehlrnS ei-

ner großen Anzahl Hühner verhaftet, und bis
zu, Eouri unter Bürgschaft gestellt worden
war, ließ vor einigen Tagen seine Bürgschaft

um er Straft zu entgehen. Es scheint, daß,
sobald als Saudrr einigr srinrr Freunde bewo-
gen halte, Bürgschaft sür ihn zu leisten, r tir-
srlbrn im Stiche ließ und nach Soiumdus, O,

Mißlungenerßrrsuch in Mäd-

Rodert Hand demnlt, welche dem Mädchen
zur Hülfe herbeieilten. Der Neger machte den
Versuch zu entfliehen, wurde aber eingeholt,
und dem Eonstabler Lovett übergeben, welcher
ihn nach der Jail brachte. Der Neaee ist (0
bis 20 Jahren alt, und das Mädchen erst (4.

Vildnisi-Präsentation. Am >r-
flossrnen Montag, drn 4irn dieses Monat wur-
de dem Hrn. d a m Bertsch on Lanraster,
gegenwärligrr DistriktS-Dtpulirler dr unab-
hängigen Ordens der Sieben Weißen
Männrr, ?Waschington Eonclave", No. 0,
in danlbarer nerkrnnung ftiiirr drm Orden
aufopfernden Dienste, in drr Loge on seinen
Mildrüdern sein eigrnrs.phoiographisch mrister-
haft auSgrsührie Bildniß, seine ganze Person
im OrdenSanzuge darstellend, in einer schönen
großen Walnut-Rahme gifaßt, zum Gescherte

John Srioomiidge, Marwick; Sam. Swei-
aert, Mandeim E. K. Smiib. West H'mp
sie!; Jsaar Wailer. SadSburv; v. Worst.
je., SadSduip, Samuel Weith. Sonryoga ;
Hrnip Wilhelm, Stadl; . Zecher, Statt.

Müssen nach dem Gefäugnist und
Zuchthaus (vandern. Die Eouri von

Lantaster Eouni vrruriheilie dci ihrrr Sitz-
ung in Irtzier B-ochc solgendr Galgenstricke, ei-

nige in'S Eouni Gefängniß, und rinen ach

ren, wohnhaft I Mannt Jop, wrgrn Diebstahl
grl nach dem Zuchthaus.

Christian Smiih, ein anständig auefthrndrr
vierzehnjähriger Anadc, rdensalls wegen Dieb-
stahl rillagt, grhl nach dc Houie vf Resuge.

CbarlrS Wravrr, wrgrn dilto, 0 Monate im

Anist.

stahl im Stodr drS Hrn. Wächter inNeffSvillc.
rihirll ü Jahre Einsprrrung, um über ftlnru
dummrn Slrrich nachzudentcn, rinr Zeil, die

gar nicht zu lang ist.

Ist ducrbgebranu. He>o Riitlrr,
ein im tziorl Count Grsangntß wegen Pferde-
diedstahls eingesperrter Gefangener, drwcrt-

ftclligtc vorigen Freitag seine Flucht aus dem-
selben, indem er die Mauer durchbrach. Ein
Belohnung von 8100 wird für seine Erschei-
nung angeboten.

Aom Blitz getödtet. Während

Leichenbegängnis de Generals
Schneider in Eanton.?Am 27.Auguss

fand in Canlon. Ohio, das Leichenbrgängniß
drS General C. F. Schneider stall. General

Schneider diente in dem NedellionSteleg als
Oberst rinrS Kansas Regiment und war Ad-
jutant-General de Slaatr Ohio nnd Mit-

glied de Repräsentantenhaus jenes Siaa-

Hört thrö'??ln Eirveland, Ohio, wel-

schlössen erden müssen. Karlen- unBilllard-
spirl, sowie der Verkauf on Wrin, Bier und
Spiritussen am Sonnlage ist ebrnsalls unter-

dcm ihr die Kinderpocken eingeimpft waren.?

Sie ist jetzi wieder gesund:
Wir grben unsrr Ehrenwort, daß rin jrdrr

sorgfältig untersucht hat, sagen wird, daß
Pars 'S Abführung - Pillen
mehr Vertirnst erhalten, als irgrnd rinr andere

Das Bilbniß mit der Rahme ist etwa 27
Zoll lang und 20 Zoll drei,; in dem Raum
über bemsrlbcn ist dir Widmung inincm Hald-

Aahänglichkeit bis Herrn Bertsch zu dem Or-
den beziehend, vonkunstvoller Hand gcschriebrn.

Herr Bertsch rntnadm mit großer Rührung,
trr rr ln herzlichen Worten de Dankes Aus-
druck vrrlirh, dicses herrliche Grschcnk aus den
Hände der Mitglieder, das, wir wir vernom-
men, in dcr Loge zur steten Erinnerung ausge-
hängt erden soll. Da Bildniß war einige
Tage vorher in dem Frnstrr des Bilderladens
dcS Hrn. Börner in drr Nord Queen Stra-
ße aufgestellt, und erregte allgemeine Brwun-

Ein Knabe von einem Bullen ge-
tödtet.?ln Washington Township, Slarion
Conntp, wohnt der Farmer Lorenz Zcllhahn,
der einen armen Jungk, Namens JameS Mc

Ker, atoplirt hatte. Lrtztc Woche brach drS

Farmers Bulle, ein großes und wildes Thier,
aus bei Einfriedigung, in welcher cr gehalten

ach letzterem und fand ihn mit zersetzten Klei-

auf einem Felde liegen. Der wilde Zuchtstler

Win Familienfest. Vaicr Abraham
Peirrs, ein bekannter nnd grachletcr Bürger
von MtllerSville, Lankaster Sounl, feierte am
vorigen Dienstag seinen Allsten Geburtstag,
m den Tag auf rine angemessene Weise zu
feiern, hatte er seine Kinder, Enkel und eine
Anzahl anderer treuer Freunde zu einer Mahl-
zeit ringrladcn. Gegenwärtig warcn Hr. Pe-
ters und seine grau, sechs Töchter, ein Sohn,
drei Schwiegersöhne, eine Schwiegertochter,
dreizehn Enkeln, dreizehn intime Freunden, und
eine Frau von 03 lahren, nebst drei Predigern.

Nach der Mahlzeit hielt Hr. PetrrS rine An-
sprache an seine Kinder und die anwesenden
Freunde, in weichrr er sagte, daß der Grund
auf welchem das Haus ständc in dem er jetzt
wohne, voll seinem Bater vor 04 Jahren ge-
tauft worden sei. Hier sei er geboren und erzo-
gen worden. Bon Coufcssion war sein Vater
ein strenger Reform!,ter, was Hr. PelcrS selbst
auch sei. Nachdrm gcsungen und gebetet wor-
de war, schenkte Hr. Peter jedem seinem En-
kel und Anderen welche gegenwärtig waren, el-
nen silbernen halben Dollar, und ein Photo-
graph on sich und seincr grau. Das Ge-
burtSf,st verließ in einer höchst gemüthlichen
und bifrirdtgenben Weise. Möge das alte
Greisenpaar noch lange leben.

Da gelb Fieber in WharleStyn,
(?.?Neuere Depeschen aus Eharleston,

Charlcstoner Blätter selbst schweigen darüber.

Jedenfalls düeste der Schreckschuß zur Folge
habrn, daß die Charlestonir SanitätS-Behör-

Jury-Liste.?Folgende Peisonen wur-
den als Pelit-Juror der SomwonPleaS Sourt

Bowma! rrck'nock /draham Brubaker.'Ra-
pH! Jsaac vushang, Upper Learock, B. F.
Breneman, Stadt, Henr Breneman, Colum-
bia; John W. Eddie, Martetta; Eaannel
arvenler, West Sari; Abraham Denltnger,
Upper Learock; H. M. Snsmingor, Manheim
orough; Edward Epgert, Stadt; ThomasSllmaker, Stadt; Stephen Mrtssinger, Rapho;
Jefferson Brosh, Manheim Twp., Levi Hull,
New Holland; Abraham B. Heß, Sonekoga;
S. L. auffmän, Eden ; D. S. Kauffman.
Pen; zpenrKuitz,SallSbur; H.S.Kern,
SaliSbur; Israel Landis, We Earl, Jacob
M.Long, Stadt; B. S.Muhlenberg, Stadt;
Thomas Masters, Manheim Borough; S.
H. Miller, Elizabeth Twp : mos McAllister,
Conestoaa; Thomas R. Neal, gulton; Jacob
Pontz, Stadl ; A. E. Roderts, Stadt; Jacob
Stchmau, Washington; Adrahao Seile,
Stadt; Abraham Shrnk, Mandeim; Philip
Slausser, Oft Socalico; Ulrich Slrickler, So-
nrstoga; Jacob Smith, Solerain: J.Turner
Solerain; Christian Waller, Ost Donegal;
B. H. Zrrchrr, West Lampeter.

Namen der Petit-JurorS der Common Plea
Sourt, beginnend am vierten Montag lm Ok-
tober :

Theodore Arndt, Mt. Jo Borough; Frede-
rick BowrrS, Ost Donegal; Lewis Brinton,
SadSbur; Abraham Bachman, Strasburg
Twp.; Peter Bruner, Mi. Jo Borough; I.
Best, Stadl; Elia Bömberg, Manheim
Borough, Alfred M. Brown, Fulto; Alban
Suiler, Drumore; Jame F. Downi, Stadl;
Samuel Ederle, Cla; Jacob B. Flickinger,
West Socalico ; Georg Fre ; Ost Socaltro;
Lest Brtz, Ost Hempsiri, A. D. Gredtll,
West Earl; John B. Bockte, East Socalico;
Jsaac Brost, Strasburg Twp-; Alfred D.
Brosh, Monheim Boeough, William Hamil-
on, Paradise; Christian Hiestand, Mt. Jo
Township; Rudolph Herr, Pequea, Jsaac
Herschr, Wrst Socalico ; Jacob F. Kautz,
Stadt; locod Kauffman. Rapho; Samuel
Leman, Stadt; Jno. G. Martin, Stadt;
Nalhaniel Map, Drumore; Adner Peoplcs,

Samuel Rocke,,^Bart; Christian'l? Reiff'
Manheim Borough > SI Rutter, Paradise;

Herr I. I. Jeup, früher Redakteur
de Stncinnati Volksfreunds, hat den Rassi-

sche! wird. Das Blatt wird ?Emigrant"
betitelt.

Daö große Schützenfest in Phila-
delphia.?Die Philadelphier Blätter brin-
gen lange Schilderungen über das am vorigen

die 25jährige Jubelfeier de dortigen Vereine
bezeichnet wird. Da eingehaltene Programm

ist so ziemlich dasselbe aller neuern Schützenfest
lnAmerika. Das Fest fand am erstenTagc statt,
und war damit die Enthüllung eines Monu-

und Schützen hielten Reden und nachher wurde

mrt. Auch stieg ein Ballon in die Höhe, wel-

chem man den Namen ?Bismarck" gegebcn

hatte.
Eiidltch doch. Der reiche Grizhal

Benninghoff iSrawford Sonnt, welcher im

Februar (808 beraubt wurde, hat seht den De-

Wegesahrt und Roberl Hague für die Ergrei-
fung der Räuber 83,000 auSbe,ahlt und alle

Koste enirichte. Die gegen ihn angestreng-
ten Prozesse sind dadurch kgfällig geworden.

gcnügr/köo'nem den erkereu gehört z.V.
der Artikel über dü Ä Brüder, einen

nein, die in den legten Jahr? rine hervorra-
grnde Rolle gespielt oder sich als Belehrte oder

Schriftsteller ausgezeichnet haben, find beson-
Hagen, Haldems, Haie, Hall, g.
B. Halleck, H. W. Halleck und Han-

Privilegiums den Veninigten StaMen in
eingehender Weise dl aus die neueste Zeit.Unter den ielen geographisch-stalistischen Arti-
k-ln ist vorzüglich der üdrr Hamilton in
Ohio zu erwähnen. Die wichtigen Artikel über
Handel, Handelsschulen u. s. w.
schenken eu amerikanlschrn Verhältnissen de-
sondere Aufmerksamkeit. Unter den übrigen
Artikeln sind die übe Hahuemann, na-

demselben ttnr düdschr Sammlung gediegener
Holzschnitte, s.' nicht

Nile, or Ilun, Ii,oüilckrsn no Itigöts?

Gin; livv.Lamuol 3, u7, I>. l).; liiI'o-
>lr nck ttc llullod > (lo°lo,iet Iltotvr, °(

ineist-'n dieser Arlilelsind mu Jllustraiiononcn
rrsehen. Prri 30 Cent, B'ihper Jahr. A-
dttsse: gowier cd Wells, 380 Broadwap, New-
Äo>.

diesem vorzügliche Monatsheft ist dir zrhntc
Nummrr erschienen. Ilnler den irlen interes-
santen Aufsätzen rdst schönen, eriiärenden
Holzschnitten sei drsondriS in Arliftlüdrr das
geueriöschwrse in aller Zeil hervorg,Hoden,
nrdst Addildungen von New-jZorlrr Spritzen
von >7.10 und 1733. Da Heft tostet nur >5
Ernt.

Briefkasten.
Philadelpht a.?Hr. Carl Ba-

denseld.?lst besorgt. Sie haben voll-
kommen Recht, indessen lassen stch solche
Sachen nicht immer nach Wunsch stren.
?Uederall nicht als Schwindel und
Betrug : wie lange wird's noch dauerns

Alleghen y.?Hr. Wm. H. Lry.?
Wird folgen ; e isch nit ütel.

Fort Wayne, Ind. Hr. Earl
H. Hoser.?Sie schrieben uu am löten
Juli, daß tr's Päper bis auf wettere
Nachricht stoppen sollten, da Ste on dort
fortgehen würden; da ist die Ursache,
daß Ste bisher kein Blatt erhielten;
sind j,ßt wteder etng'mustert.

Trenton, N. I.?Hr. Ben. Meyer.
?Stehadens geknackt, Ueber Alter.?
Da Nebetge wird folgen.

Camden, N. I.?Hr. Paul Psei-
ser.?Richtig geknackt. Das Eingesand-
te war schon früher tm Päper.

Philadelphia.-Hr. s.F.Mtl-
lei.?Dante für' Läpple. Nur keinen
Trubel, lieber Alter, denn Sie haben
tht zahlt bis März, 1871.?Den lieben

Reise, und das beste Wohlergehen in der
guten alten Heimalh. Für das herzli-
che Lebewohl unsern innigsten Dank.

Somerset. Hr. Agent Herr.?
Besten Dank für' nette Zugpflaster.?
Die Läpplen für die Bibel wurden er-
halten, aber rin Wunder ist', daß ste
ntt von rm Langfinger aufgrgadrlt wur-

Elkton, Md. Hr. Agent Meyer.
?Guck, da kommt auch e frischer Re-
krut ang'stlrselt. Willkommen, Michel.
?Sell Briefle ist snlsch, und muß aus
Irrwege gerathen sein.

Philadelpht a.?Hr. F. Arnold.
-Sind Ihnen achgerulscht.?Sie ste-
hen besser als Sie glaube ; mit Nro.
17 (in 7 Wochen) schließt Ihr Jahrg.,
wo Sie un 82.00 schulden ; da ist dir
?WichS".

Short Mountain.-Hr. Mich-
Warfel.?Danke für' Läpple. Mit
nächster Nro. geht Ihr Jahrg. zu Ente.

Chambersburg. Hr. Heinrich
Richter. Haben nachg'sehrn ?wo der
Schuh drückt", und g'fnndrn, daß es just
xäkltv so ist, wir Ste sagen?<>. li.

Sw ed eS b or', N. I. Hr. H.
Wiedmeyer. Haben'S wteder g'knackt,
Henry.

Philadelphia.? Hr. A. Weiß.
?Wir sind Ihnen nachg'fußelt, Altert.

La kaste r.?Hr. PH. E. Rannin-
ger.?Besten Dank für die Mittheilung.
Das schöne Geschenk hätte auf kein wür-
digere Mitglied jenes Ordens fallen
können, als auf greund B.

DiDemokraten von Wisconsin
haben den Sr-Senator Dovlitile zu ihremßou
rneuiS-Saubidaten ernannt. Dvollltle war

belanntlich frühe RetzManer, trat-der schon
zu Präsident Johnson'S Zeilen auf die Sellin

Räthsel
Auflösung brr Räthsel in der letzten Num-

mer r
Nro. >.

?Der Buchstabe R."
Folgende Personen haben die richtige Aus-

lösung eingesandt: H. Wiedemepee, SweteS-
doro', N. J.; M. Eisemann, HarriSburg ; B,
Mrprr. Trruto, N.-J.: Paul Pseiser, Com-
den. Wm. Lry.Alleghrnp Eiltz; The.

Nro. 2.

(El s P T

Darüdrr rrhänai sich mancher
Berniinftigrr Mann,

Ei H

R-. 3.

(St I I k .)

Starh:
(871, Ottilie Wilhelmina, einziges
Töchlerlein drS Hrn. Mar Nöthelr und dessen
Ehegattin Barbara, gedornt geant, tm zartrn
Alter on I Jahr, 0 Monate und (8 Tagt.?

Frtrde ihrer Asche I

Nachruf:
Ste ruht nun sanft in Jesu Armen,
Der sansNm Erdenschoß!

Gott dal die Tdränen adgripischt,
Ihr Geist wird durch und durch erfrischet,
Und Licht ist alle um sie her!

Der ?MtSSenger of Health."
rinBiaxin großem gormaf, ckcheS die Kranl-

Gepiemder?. Dl.?4t. 111.

h. G SI

tTUit

Anton BurnS, do. 5.00
John Scheter, do. 2.00

Michail H. Miller, Enders. I.illt
Thomas Müller, Baleiville, z.litt
Christ. Jenke, Somrrsel, 4.00
Christ. Bertram, do, , 2.00
griedr. Laus, do. 2.(10
C. F. Müller, Philadelphia, 2.00
MiS.Hcnriitta Koldrier, Carlisle, 2.00
Philivp Ließmann, do. 2.00
Fr. Bappner, do. 4.00
Joh. Zlatser. do. 2.00
Geo. Phil. Hoffmann, do. 2 (l0
Gro. Brrnh. Hoffaian, do. 4.0 z,
griedr. C. Kremer, do. 2.00
Pelrr Müller, do, 2.00
Heinrich Schilling, do. 4.00
Peter Lantelme, do. 4.00
Louis Gottward, do. I.UO
Joseph Benzler, do. 2.00
Louis Deip, do. (.00
Philipp Britsch, do. 3.00
Fr. M. Gerhait, do. 2.00
Joh Zitze, do. (.50
Fred. Maurrr, o. 2.00
Leonhard Lentz, do. 3.00
Chr. C. Fabcr, do. 2 00
Friedrich Argast, HunterS Nun, 2.00
Capi. Louis Hrist, HagerSlown, 2.00
Wm. Schiotterbeck, do. 4.00
I. P.Rauth. b°. 3.00
Gottlied Schmidt, do. 2.0
L. Slone, do. 2.00
Peter Schmidt, Mieen CaSile, 3.00
Geo. Stetger, MrrcerSdurg, 3.00
Beo. Hrrmann, . . 2.00
Geo. Seifert, do. 4.00
Gro. RuibS, Wapneoboro, 5.00
So. Müller, (Sihuhm.) ShainberSburg, 2.00
MiS. Grorg Diltmann, do. 4.00
Nikolaus Kallenbach, do. 4.00
Conrad Wagner, d. 2.00
Georg Gruß, do. 2.00
Friedrich gennell, do. 2.00
Geopg Ludwig, do. 2.00
MrS. Georg Lehner, o. 2M
Joh Schmidt, sc., d. 2.00
dam Seipcl, ' o. 20
LouiS Hoffmau, d. 2.00
Peter Ackermann, d. (.50
Heinrich Buriharbt, do. 4.00
Leonhart Flortg, d. 2.00
Friedrich Setpcl, d. 2.00
Justus Heinel, do. 2.00

Conrad Müller, (Küfer) do. 2.00
Philipp Serlig, do. 2.00
John Schmidt, (im Land) do. 2.00
oam Jost, do. 2.00
John Weirauch, do. (.50
John Mells, do. 2.00
John Hoffmann, d. 2.0 >

Adam Bauer, do. 2.00
Jacob Schmidt, do. 3.0
Joh Jacob, do. 4.00

Christ. Elser, d. 3.00
Adam Thomas, do. 2.00
John Seibert, jun., do. 2.00

Carl Friedrich, ' do! 230
John Klipper, sen. do. 2.00
Geo. Heinrich Bauer, do. (.00

ldrrl Arndt. d. (.00

Christian Ostriinann, do. 2.00
John Spiegel, d. 2.00
Heinrich Richter, do. 2.00
Georg ArraS, b. 5.00
Jacob Horn, b. 2.00
Bolllieb Kremer, b. 2.00
John Monath, b. 2.00
John Schütz, do. 2.00
N. Dornberger, Jackson Hall, 4,75
Georg Eckert, St. TdomaS, 2.00
Peler Mühlfeld, FunkStown, 3.00
Henr Götz, Rcwberr!, 2.00-
Michael Warsel, Short Mountain, 2.00

gliche! ' "'
September 7. Dl.?4.

dc örpcr und Geistes da
schnelle Leben in dieser rastlosen Zeit mit sich
bringt. ein gesunde, nicht
bürfniß der geschäftigen Millionen, unt?sy baden
eSin Ho stelle r'S Mag end lltercm. ES isteine stetigende Medizin, d. h. e verleiht ge-
schwächten Körpern dauernde und kräftigt

currenten I?nd Vn"ubcschränk!eüigefuhr worden und so-
inlwcder bei dem versuch unttvgeaanaen? oder
weit zurückgeblieben. Es ist der größte Medizin.
Succeß de jetzigen Jahrhundert geworden, undeSgiebe ganz gewiß keine Patent-Medjzin in die-
se> Lande, die so weithin bekannt ist allgemein
gebraucht wird.

Zeh Schnellpressen, die (Sonntags ausgenom-
men beständig das ganze Jahr hindurch >m Gan-
ge sind, vermögen kaum der Nachfrage nach dem
Vilder-Almanach zu genügen, in welchem die Be-
schaffenhett und der Nutzen dieser Medizin aS-
elu-ndergisitzl ist. Dtes-lbe ist jetzt jährlich in
über acht Millionen Eremplaren verbreitet.

Septemdcr 7. Dl.?4. IX.

Ntarkllierichle.
Geldpreise.

°Bro'.? Bankier, N>°. 40^S^St",
Philadeipbia.

Seplrmder 7, '7t. V
U. S. 5'S of Vi, (neu.) tl2 (,3
. S. ti'S s VI. '.(,i ((g

.. .. '?. tt4 4,

.. (I4j ((5

. (15
? .. 'kü (neu,) (tZi ((31

'S?, ((4t
~ .. 8. ((4s ((4j
?5 . (0-40' v ..(((1 (lzz

U. S. 3 Jahr per Ei. E,.((51 HG
->. -tt3t ((31
Silber (, (Mi
UnionPariftc R.R. I. M. Bond 00j 901
Erntrai Pacific R. R (011 (02t
Union Porisic Land GrautBond 8(j 941

Feit.'prr P5d.?....." üButter, (priut) >B?2s ?

Mehl u. Fu, ier, Rctail. Wh-lesal.
Beste gamilien-Mehl, 87 50 E7 002te Qualität do. per 81. 7 00 0 50Erlra, per ärrrl, K 50 0 50
Roggrnwehl, do. k5O 550
Haser, prr Buschrl, 50 40 El.
Korn, (neues prr Vuschel, 8) 7
Korn, (alles) do. 80? 70
Middlings, per lMPfund, 2 00
Short. Io.t ( 50
lelt. lld' l 25
Heu, prr Tonn, (3 00?(ii 00
Weizen, weiße, d. ( 40?t 45
Weizen, rother, do. t >s?( 2
Roggen, dv. 00

Lantaster. Eevtember 7. kB7(.

Mehl- und Frucht-Markt.
Samtlten Mehl.Hi 5.87Ertra, P Barrel
Super sin. P Bareei 400Weizen, (Weißer) per Busch ?(!zb

? (Rother) do (.25
R o?gen, prr Büschel 75
Weischldrn, d 7Hafer, do 05Whiskey, perGall., gz

Phtladetphta September 7, (87(.
Mebl und Getreide. Die Preise war

für Medium I1 E,a,o

Sö, !t!ö Varrel Penna. Erlra gamG-vmeb?
U7j?6.2ö, so Obio do. .üb?7, (SS Judlme
do. B. St. Louis gancy S7.62j?s.Zi

Locher Weiten l.ss-l.so; 800 vnshellndi-ana ertaustm SI.S2 und vn-
R-ggrn 75 Et.. Wr'l?chkia 8?72 Et.. Hafts
l?4o Ei., Gerstcnmalz nominell Sl.lO?(.li.

Sämereien. Timotb Sü.d 8.7, in
kleinen Parteien au ,weiter Hand 8. Leinsaal
1.00-1.N5.
-nmollr,erkaustzu I 121E,. r

Mlddling Upland nnd New Oelean.
ohleudl. Rohe in Fässern I7j S,g. nnd

raffinirle in Bond 24 Ei.
WbiSkevi Fässern tjEt per Gallonc.

Pttt durg> Srptemter 7, (87(.
wir quotiren folgende Whdlrsale-Pielse r
B tter. 20 gute, minder gute (4?(B.

er. (3?14 Et, per Dutzrnd, für ganz

Heu! neues -P2V?25; per Tonne.
Kleesamen. per Büschel, 7.00
Flachssamen, do (.50
Ttm 0 thpsamen, er Busch 3.75

Tetralde. Walzen -5i1.25 bi (.40;
W-lschl-m 70?75 Et. Rdggen 00c-(.05;
Geeste 80.9ll; Hafer 54 -55 Et p? vschi;
Buchweizen 8 t.43 per Bushel.
BetrocknetesOdst, epftl K?9 et,
Pfirsislbe (5 pr. Id, je nach Qualität.

Salz tn Wagenladungen 81.00?(.70.

Whi skep. Gewöhnlicher rektisi,le(rBo. -
08 per Gallone; halb Roggen uu Mai Ot'-70; alier Mouongahrla Roggen, zwei Jahre
alt, 82.25, drei Jahre all 835; Highwtne
81.04. Ganz alter 87-8 per Gallon.

Auszuverkaufen.
Eine gute Bäikcrri, in welcher alle

Jacob König s
Natt Noad Nestavratiov,

jsql'l'isbtil'g.
halt stets Blee, Ale und an-

-0?' Vorzüglicher Schweizer nd Lim-
bnrger Käse stet aus Hau.

Auf seine Restauration erlaub er stch heson-
drrS ausmrrlsam zu macheu. Aust e r n
auf sedr Art zubeirltrl. limgrnrtatr Zuspruch
bittet. Jacob König.

HarriSburg, Sept. 7, t871.?4t."

Montag, Ilten September, "N,
auf

Jndependence Island.
guie Erfrischunge nb Ordnung

ist bestens
Prof Weber'S belicbtcS Orchester

Drr Stamm ladet -llr Rolhmännrr sl
da Publikum überhaupt zu recht zahlreiche
Besuch in.
Eintritt: 25 CentS.

iM"Eint,itt-BilleSsin dei allen Mitglie-
der zu haden^iZA

Dir Zitir.
Hareidburg, August 24, iB7t?3t.

Kohlen, Kohlen, Kohlen!
Die bcsteOualitätKohlen für Familien zu den niedrigsten Preisen!

Tippest k Fautz,
, Händler in

Lytens - Valley, Wilkesbarre, Sha-
mokin und Schuylkill Kohlen

Office und Kohlenhof:
Ecke der Race und Hanna Straße.

neke Tippet's Dampfkessel /akrik.
Harrisburg, Pa.

Die Unter,eichnetc deuachrichtiaen hiermit das deutsch Publikum, das, sie den größten Hf und
Schoppen ,n, S-fbew-drung und Beschulung für Kohlen besihen. Sie sind in de Stand gesehl,
iren Kunden >u leder Jahreszeit trockne und saubere Kohle !liefern. Alle Kohlen werden unier

ihrer eiarncn Aufsicht gesiebt und gewogen, und somit den Kundrn olle Befriedigung garanltrl.
wir sind zu jeder Zeit errit. den Besuchern und Kunden unsern orralh °n Kohlen u ?igen !

alleS waS wir erlangen, ist, daß man uuS besuche, und unser großes Lager vonKohle in Augenschein
nehme.
.

Hr. Jaust selbst InDrutschcrist, so wrdn dicKsäft,w
beiden Sprachen geführt.

Bestellungen können auch bei Hrn. P. Stucker, Eck'
der Zweiten und Pine Straße gemacht werden.

Um geneigten Zuspruch itten
Dppett Janß.

Harrisburg, August 24, >B7l?is.


